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Auf dem Lande und doch Stadtnah. Bolll/Vechigen eingebettet 
zwischen Bern und Worb

chen AG, Thömus AG und V-Zug 
AG. Sie alle betreiben regionales 
Handwerk und bieten im Wirt-
schaftsraum Bern ihre qualitativ 
hochstehenden Produkte und 
Dienstleistungen an.                                                             

-ga-

W
ie wichtig die vier 
Wände sind, in 
denen man sich 
wohl und gebor-

gen fühlt, ist uns derzeit bewuss-
ter denn je. In VIVRE werden die 
Menschen in den Mittelpunkt 
gestellt, die sich mit ihrer Begeis-
terung, ihrem Können und ihrer 
Hingabe täglich dafür einsetzen, 
dass individueller Wohn- und Le-
bensraum entstehen kann.

element in die Architektur einge-
setzt? Wieso ist Holz das Material 
der Zukunft? Und am wichtigs-
ten: Wie entsteht Wohnglück?

Das Projekt «Diessenberg»
besteht aus total fünf eigenstän-
digen, autonomen Gruppen mit 
jeweils 23– 25 Wohneinheiten. Es 
sind verschiedene Überlegungen, 
die das Projekt zu einem Leucht-
turmprojekt gemacht haben, in 
der zum einen sämtliche Lebens-
räume wie Wohn- und Schlafzim-
mer auf das Alpenpanorama ge-
gen Südwesten ausgerichtet sind:  

Raumhohe Fensterfronten sor-
gen für lichtdurchflutete Räume, 
die Sonne ist überall spürbar, die 
Sicht auf die atemberaubende 
Bergwelt ist frei. Ein einzigarti-
ges Raumgefühl entsteht. Die zu-
dienenden Räume wie Bad und 
Küche sind rückwärtig angeord-
net und vor Einblicken geschützt. 
Das gilt übrigens für die ganze 
Wohnung. Der grosse Vorteil 
zeigt sich genau hier: Trotz den 
grosszügigen Öffnungen ist die 
Privatsphäre gegeben – ein herr-
liches Zusammenspiel.

Auf der Website vivre-magazin.ch 
werden die Themen aus dem 
Printmagazin inhaltlich weiter-
geführt, wie zum Beispiel die Ge-
schichte des versteinerten Hol-
zes, Möbelklassiker im Lauf der 
Zeit und vieles mehr.

Architektur ist Teamarbeit
In der Erstausgabe des Magazins 
VIVRE kommen Partner zum 
Zug, die mit ihrem Produkt und 
ihren Dienstleistungen lokal und 
regional direkten Kundenkontakt 
pflegen. Beteiligt und Teil des 
Partnernetzwerks sind die Part-
ner as immoibilen AG, Bärtschi 
Fenster AG, Advokatur Lemann, 
Walz & Partner, Probst+Eggi-
mann AG, Sanitas Troesch AG, 
Schär+Trojahn AG, Stucki Kü-

Information
Weiterführende Infos zum Ma-
gazin und dem Projekt «Diessen-
berg» �nden Sie auf der Website 
vivre-magazin.ch. Dort werden 
die Themen aus dem Printmaga-
zin inhaltlich vertieft. Hier sind 
auch Belege des gedruckten Ma-
gazins erhältlich, oder direkt bei 
ramseier + stucki architekten ag, 
3074 Muri, 031 950 45 45

«VIVRE soll Lust 
aufs Leben wecken.»

Beat Zaugg, Inhaber, VR und CEO,  
R+St Architekten AG 

Viel Leidenschaft für’s Bauen an einem Tisch

Das Magazin für Architektur und Wohnen
Zum Startschuss von VIVRE wurde ein hybrides Magazin lanciert mit vielen spannen-
den Geschichten mit, von und über Menschen, die die Architektur fürs Leben prägen. 

BOLL/VECHIGEN

Ausgangspunkte des Magazins 
VIVRE ist das aktuelle Wohn-
projekt «Diessenberg» von ram-
seier + stucki architekten ag in 
Boll-Vechigen. Die Inhalte wur-
den bei den Partnern vor Ort re-
cherchiert und fotografiert. Dazu 
werden Fragen aufgeworfen und 
im Magazin beantwortet: Wie 
wird das Fenster als Gestaltungs-


